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Baustellenbesichtigung
Am 31.03.2010 traf sich der Gemeinderat zur Besichtigung der Großbaustelle an der B3 und an der neuen Sonnberghalle,
um sich selbst vor Ort ein Bild über die Fortschritte an den Baumaßnahmen zu machen.
Ingenieur Berthold Reichert vom Ingenieurbüro Himmelsbach und Reichert erläuterte dem Gemeinderat zunächst den mo-
mentanen Stand in Sachen Neubau Kreisel B3 /Mittlerer Weg und gab bekannt, dass die Arbeiten, trotz der schlechten Wit-
terung zu Beginn, voll im Zeitplan sind und die B3 inkl. Anfahrt zum Gewerbegebiet Ende April/Anfang Mai wieder für den
Verkehr geöffnet werden kann.
Die restlichen Arbeiten können auch nach Öffnung noch von der Fa. Pontiggia erledigt werden.
Auf dem Kreisel ist momentan ein Schotterbelag angebracht, welcher zunächst auch noch bleiben wird, bis sich der Ge-
meinderat für die Gestaltung des Kreisels entschieden hat.

Die Arbeiten an der neuen Sonnberghalle gehen ebenfalls zügig
voran. Bauleiter Stefan Bregenhorn vom Architekturbüro
Schramm ging zunächst auf die bisherigen Arbeiten ein und be-
richtete, dass die Leimbinder für das Dach der Halle ab nächster
Woche geliefert und eingebaut werden. Dadurch kann das Richt-
fest wie geplant Ende April stattfinden.
Auch die Arbeiten an der neuen Sonnberghalle sind im Zeitplan
und Bürgermeister Deutschmann sowie der Gemeinderat zeigten
sich erfreut, dass die neue Halle voraussichtlich mit dem Neu-
jahrsempfang im Januar 2011 eröffnet werden kann.
Der Gemeinderat staunte nicht schlecht über die Größe der ver-
schiedenen Hallenteile mit eigentlichem Hallenteil, Mehrzweck-
raum und Foyer, welche nun, nachdem die Mauern stehen, noch
deutlicher wurde. Auch von der Planung und Andienung der ein-
zelnen Räume zeigte sich der Gemeinderat positiv überrascht.
Sichtlich erstaunt waren die Anwesenden auch über die gute Ver-
arbeitung der einzelnen Materialien wie Sichtbetonwände und
Sichtmauerwerk.

Zum Abschluss der Begehung wurde gemeinsam
noch das neue Sickerbecken an der B3 für die Oberflä-
chenentwässerung des Baugebietes „Freizeit- und
Einkaufszentrum“ begutachtet. Die Kanalarbeiten ste-
hen hier kurz vor dem Abschluss, so dass die neue
Halle mit Errichtung des Daches und damit verbunde-
nem Anschluss der Dachentwässerung an den Kanal
bzw. Sickerbecken angeschlossen werden kann.
Als kleines Problem stellte sich im Ablauf der Kanalar-
beiten der Fund einer schon lange außer Betrieb ge-
setzten Klärgrube der alten Winzerhalle dar. Diese
musste zunächst mit einem großen Meißel teilweise
abgespitzt, aufgefüllt und verdichtet werden, was die
Arbeiten nun um einen Tag verzögerte.
Die Arbeiten auf unserer Großbaustelle erforderten
eine gut koordinierte Abstimmung der verschiedenen
Firmen, was laut Aussage der Bauleiter immer bestens
funktionierte und den Baustellenablauf zu keiner Zeit
behinderte.
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Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer 112
Rettungsdienst, Krankentransport
DRK 19222
Polizeidirektion Müllheim 1788-0
HELIOS-Klinik 88-0
Vergiftungs- Informations-Zentrale Freiburg 0761 19240
Bereitschaftsdienst für Ärzte - Rufzentrale 01805 19292300
Bereitschaftsdienst für Zahnärzte 01803 22255540
Tierärztlicher Notdienst Markgräflerland 07631 36536
Schornsteinfeger Daniel Selz 0761 1307618

Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer Strom 0180 1605050
Störungs-Nummer Strom 0180 1605044
Gasversorgung badenova rund um die Uhr 0180 2767767
badenova Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr 0800 2838485
Feuerwehrkommandant 799691
Wassermeister 3677-30
Wassermeister, privat 8146
Kindergarten “Vogelnest” 703790
Grundschule Auggen (10.15-10.30 Uhr) 4177

Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten:
Mo - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Seniorenbüro:
jeden 2. und 4. Donnerstag pro Monat von 09.00 bis 11.30 Uhr

Bürgermeister buergermeister@auggen.de 3677-22
Frau Adler touristik@auggen.de 3677-21
Frau Müller einwohnermeldeamt@auggen.de 3677-15
Frau Seemann steueramt@auggen.de 3677-17
Herr Weber gemeindekasse@auggen.de 3677-12
Herr Schneider rechnungsamt@auggen.de 3677-11
Herr Sütterlin grundbuchamt@auggen.de 3677-16

Grundbuchamt, Standesamt
Herr Schäfer bauamt@auggen.de 3677-28
Herr Ehret hauptamt@auggen.de 3677-23
Frau Zuberer sekretariat@auggen.de 3677-32
Bauhof bauhof@auggen.de 3677-30
Seniorenbüro seniorenbuero@auggen.de 3677-24

Fax-Nr. Rathaus 3677-44

Apothekenbereitschaft - Nachtdienst
Die Notdienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8:30
Uhr und endet um 8:30 Uhr am darauffolgenden Tag

Freitag, 09.04.2010 Rhein-Apotheke,
Schlüsselstr. 4, Neuenburg, Tel. 07631 72029

Samstag, 10.04.2010 Flora-Apotheke,
Hauptstr. 123, Müllheim, Tel. 07631 3634-0

Sonntag, 11.04.2010 Fohmann’Sche-Apotheke,
Eisenbahnstr. 13, Schliengen, Tel. 07635 556

Montag, 12.04.2010 Apotheke am Blumenplatz,
Hauptstr. 23, Kandern, Tel. 07626 7970

Dienstag, 13.04.2010 Hebel-Apotheke,
Werderstr. 31 a, Müllheim, Tel. 07631 22 53

Mittwoch, 14.04.2010 Fridolin-Apotheke,
Müllheimer Str. 21, Neuenburg, Tel. 07631 793700

Donnerstag, 15.04.2010 Kur-Apotheke,
Hebelweg 6, Bad Bellingen, Tel. 07635 1814

Annahmeschluss für das Gemeindeblatt in KW 15.2010: Mon-
tag, 12.04.2010 um 10.00 Uhr unter sekretariat@auggen.de

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt am:
Dienstag, 20.04.2010 um 19.30 Uhr im Rathaussaal

Samstag, 10.04.2010
Leerung der BIOTONNE

Montag, 12.04.2010
Abholung GELBER SACK

Dienstag, 13.04.2010
Leerung PAPIERTONNE

Donnerstag, 15.04.2010
Leerung GRAUER EIMER

Fundbüro
� 1 Kinder-Geldbeutel

Wir gratulieren sehr herzlich

Herrn Erhard Kurz, Schmiedestr. 5
zu seinem 73. Geburtstag am 03.04.2010

Herrn Manfred Becker, Winzerpfad 1
zu seinem 77. Geburtstag am 08.04.2010

Frau Renate Wagner, Im Weingärtle 8
zu ihrem 73. Geburtstag am 08.04.2010

sowie allen nicht genannten Jubilaren und wünschen alles
Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.



Bedarfsplanung für das Kindergartenjahr
2010/2011
Die Gemeinde Auggen ist gesetzlich verpflichtet, gemeinsam
mit dem Träger bzw. der ev. Kirchengemeinde alljährlich eine
Bedarfsplanung für den Kindergarten „Vogelnest“ durchzu-
führen. In der vergangenen Woche wurden die Eltern bezüg-
lich dieser Bedarfsplanung von der Gemeinde Auggen ange-
schrieben und gebeten einen beigefügten Fragebogen auszu-
füllen.
Angeschrieben wurden in diesem Jahr alle Eltern mit Kindern,
welche zwischen dem 01.08.2002 und dem 31.08.2009 gebo-
ren sind. Es sind somit auch Eltern angeschrieben worden,
deren Kinder bereits in der Schule sind. Hier bräuchten wir die
Angaben nur bezüglich einer möglichen Ferienbetreuung im
Kindergarten, worauf aber im Fragebogen speziell hingewie-
sen wurde.
Wir bitten alle Eltern, die sich ebenfalls an der Umfrage beteili-
gen wollen, aber keinen Fragebogen erhalten haben, sich mit
der Gemeinde Auggen (Herr Ehret, Tel. 3677-23 oder Frau
Zuberer, Tel. 3677-32) in Verbindung zu setzen. Wir werden
Ihnen dann umgehend eine solchen Fragebogen zusenden.
Die Umfrage endet am 30.04.2010.

Bürgermeisteramt Auggen

Rechtsberatung für minderbemittelte Bürger
außerhalb gerichtlicher Verfahren
Die nächste Rechtsberatung findet am Montag, den 12. April
ab 16.00 Uhr im Zimmer 203 (1. OG) des Amtsgerichts Müll-
heim durch RA Burkhart Ehrlich statt.

Informationsveranstaltung
„Einfuhrabgaben und -formalitäten weltweit - Informatio-
nen für Exporteure“ am 22. April 2010 in Freiburg
Zuverlässige Informationen zu Einfuhrbestimmungen, ange-
wandten Zoll- und Steuersätzen sowie zu den erforderlichen
Dokumenten sind fundamental für ein erfolgreiches Auslands-
geschäft. Eventuelle Marktzugangsbeschränkungen und
-hürden im Ausland müssen ebenfalls im Vorfeld eines Aus-
landsgeschäfts berücksichtigt werden. Dies ist vor allem dann
wichtig, wenn neue Absatzmärkte erschlossen werden.
Die EU bietet hierzu eine englischsprachige „Marktzugangs-
datenbank“, die eine Fülle von verlässlichen Informationen zu
Drittlandsmärkten enthält.
Das Enterprise Europe Network der IHK Südlicher Oberrhein
stellt Ihnen in einer Veranstaltung am Donnerstag, 22. April
2010 in Freiburg diese umfangreiche Datenbank vor. Wir zei-
gen Ihnen, wie Sie die für Ihr Unternehmen maßgeblichen An-
gaben zu im Ausland angewandten Einfuhrzolltarifen und
-steuern, Einfuhrformalitäten und -dokumenten, Handels-
hemmnissen sowie Außenhandelsstatistiken recherchieren
können. Zudem wird das Beschwerderegister für Handelsver-
stöße vorgestellt.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, eine An-
meldung ist erforderlich.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, En-
terprise Europe Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr,
Christine Richmann, Tel.: 07821 2703-692, Fax: 07821
2703-4692, E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

Feuerbrandbekämpfung des Kernobstes
mit streptomycinhaltigen Mitteln wieder
erlaubt
Das Landwirtschaftliche Technologiezentrum (LTZ) Augus-
tenberg hat jetzt dem Fachbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald mitgeteilt, dass die
Bekämpfung der gefährlichen Feuerbrandkrankheit des Kern-
obstes in diesem Jahr wieder mit den streptomycinhaltigen
Mitteln Strepto oder Firewall 17 WP möglich ist. Dies gilt zu-
sätzlich zu den bekannten Schnitt- und Rodemaßnahmen.
Die Anwendung der Mittel ist allerdings nur im Erwerbsanbau
und in Vermehrungsbeständen von Kernobst erlaubt, nicht
aber im Streuobst oder im Haus- oder Kleingarten. Dies geht
unter anderem aus einer aktuellen Allgemeinverfügung des
Regierungspräsidiums hervor.
Obstbauern benötigen außerdem einen Berechtigungsschein
vom Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes, mit dem
die Mittel eingekauft und angewandt werden dürfen.
Im Erwerbsobstbau sind maximal zwei Anwendungen nur
während der Blütezeit möglich. In Baumschulen sind höch-
stens drei Behandlungen auch nach Hagel bis 29. Juli 2010
erlaubt. Die Wartezeit ist durch die zugelassenen Anwen-
dungsbedingungen abgedeckt.
Zu Gewässern muss bei allen Mitteln je nach Ausbringungs-
gerät ein bestimmter Abstand eingehalten werden. Mäh- und
Erntegut aus Unterkulturen behandelter Flächen darf nicht
verfüttert werden. Die Mittel sind nicht bienengefährlich. Die
Obstbauern sind jedoch verpflichtet, die Imker vor einer beab-
sichtigten Strepto- oder Firewall 17 WP-Anwendung zu infor-
mieren. Zu diesem Kreis gehören diejenigen Imker, deren Bie-
nenstöcke bis drei Kilometer von der zu behandelnden Fläche
entfernt sind.
Die aktuellen Anwendungstermine werden während der Blüte
mit Hilfe von Prognosemodellen berechnet und über die tele-
fonischen Auskunftsgeber durch die Landratsämter bekannt
gegeben. Die Obstbauern haben die Anwendung von Strepto
und Firewall 17 WP im Berechtigungsschein zu dokumentie-
ren. Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt ist
die Gebrauchsanleitung einzuhalten. Der Besitz von Berechti-
gungsscheinen und die Anwendung der Mittel werden kontrol-
liert. Gleichfalls wird wieder ein Honigmonitoring durchge-
führt, das heißt Honige von Bienenvölkern, die behandelte An-
lagen beflogen haben, können vor dem Inverkehrbringen auf
Rückstände von Streptomycin kostenfrei vom LTZ Augusten-
berg untersucht werden. Nähere Informationen finden sich
unter www.ltz-augustenberg.de.

Foto: Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Feuerbrandinfektion an Apfelblüten
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Beginn der Stimmbildungskurse
Die Einführung zum 14-tägigen Grundkurs „Kompakt“ findet
am Dienstag, 13. April um 19.30 Uhr statt. Schwerpunkte des
Kurses sind die Themen Atmung, Resonanzräume und
Stimmtechnik. Jede Woche mittwochs um 10.00 Uhr treffen
sich sangesfreudige Damen und Herren ab 60+ zum Kurs
„Singen macht fit“. Nächster Termin ist Mittwoch, 14. April.
Nach verschiedenen Stimmübungen werden mehrstimmige
deutsche Volkslieder gesungen. Am Donnerstag, 15. April
startet um 17.30 wieder der Kurs „Quer Beet“. Es werden
klassische Lieder, Musicalhits und Popsongs gesungen. Der
neue 14-tägige Kurs „Just for Fun“, in dem ausschließlich
Songs aus den Bereichen Pop und Musical gesungen wer-
den, startet eine Woche später am Mittwochabend, 21. April
um 20..00. Alle Kurse, die von Anette Hall geleitet werden,
dauern 6 Monate (bis Ende September) und finden in der
Städt. Musikschule Müllheim in der Goethestr. 16 (1. OG)
statt. Information und Anmeldung: Sekretariat 07631 6147
und unter www.musikschule-muellheim.de.

Volkshochschule/Jugendkunstschule (JKS)Markgräflerland
VHS Markgräflerland, Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, Tel. 07631 16686,
Fax 07631 16499, E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de,
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de
Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, jeweils 9.00 - 12.00
Uhr, außerdem Dienstag, 14.00 -16.00 Uhr und Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr.

Dienstag, 20. April:
19.00 Uhr, Effizientes Arbeiten mit Excel. Für Teilnehmer,
die einen Grundlagenkurs belegt hatten oder mit entspre-
chenden Vorkenntnissen. 2 Termine, jew. 19 - 22 Uhr. Kauf-
männische Schulen Müllheim. Gebühr 44 Euro ohne Buch.

Donnerstag, 22. April:
18.30 - 22.00 Uhr, After-Work-Cooking. Nach einer Begrü-
ßung mit Prosecco, werden unkomplizierte, genussvolle
Snacks, ein leichter Salat sowie Fingerfood zubereitet. Dosen
für evtl. Reste und ein Geschirrhandtuch bitte mitbringen. Ge-
bühr 14 Euro zzgl. Materialkosten (diese bitte vor Ort entrich-
ten). Ev. Gemeindehaus Auggen.

Freitag, 23. bis Sonntag, 25. April:
17.00 Uhr, Bunt und rund - Nanas bauen. VHS-Haus Müll-
heim, Gebühr 93 Euro zzgl. 40 Euro Materialkosten (diese bit-
te vor Ort entrichten).

Samstag, 24. April:
09.30 - 13.30 Uhr, Kanutour auf dem Restrhein, Kinder ab 7
Jahre, Jugendliche und Erwachsene, Gebühr 31 Euro je Per-
son/Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 22 Euro inkl. kom-
plettes Leihmaterial (Kanu; Paddel, Weste)., Familien ab der
dritten Person erhalten 10 % Rabatt auf den Komplettpreis.

10.00 - 16.00 Uhr, Exkursion: Was blüht denn da? Auf einer
kleinen Wanderung durch das Markgräfler Land entdecken
und erleben wir die Schönheit und Vielfalt heimischer
“Un-Kräuter” und Wildpflanzen. Gebühr 26 Euro.

14.00 - 17.00 Uhr, Das typgerechte Make-up. VHS-Haus
Müllheim, Gebühr 15 Euro. 14.00 - 18.00 Uhr, Schüss-
ler-Salze für das innere Gleichgewicht. Wie sie bei Er-
schöpfung, Kopfschmerzen, Infektanfälligkeit und vielem
mehr Anwendung finden, ist Thema dieses Kurses. VHS-
Haus Müllheim, Gebühr 23 Euro.

Weitere Infos zu den Kursen auf o.g. Internetseite oder telefo-
nisch unter o.g. Telefonnummer. Wir geben gerne Auskunft.

Evang. Pfarramt
Wochenspruch:
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu
einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu
Christi von den Toten. (1. Petr 1,3)

Sonntag, 11.04.2010
1. Sonntag nach Ostern (Quasimodogeniti)
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schlien-
gen (Pfarrvikar Binder) 10.15 Uhr Gottesdienst in der Kreuz-
kirche in Auggen (Pfarrvikar Binder)

KONFIRMATION
Auch dieses Jahr wieder haben 20 junge Leute den Konfir-
mandenunterricht besucht und sich mit dem christlichen Glau-
ben auseinandergesetzt. Sie werden am 18. April 2010 um
10.00 Uhr in der Kreuzkirche zu Auggen von Pfarrvikar Binder
konfirmiert werden.

1. Abel, Tabea Kleinmattweg 16
2. Blum, Tamara Bahnhofstr. 18
3. Danneffel, Alexander Feldbergerstr. 7
4. Fangmeier, Hannes Liestengasse 8
5. Gaess, Nadja Ortsstr. 4
6. Gehrmann, Jessica Liestengasse 10
7. Hanselmann, Sarah Ortsstr. 20b
8. Hippin, Selina Am Brunnenbuck 26
9. Jordan, Konstantin Wehrgasse 1, Steinenstadt
10. Kaiser, Dominik Vogesenstr. 1
11. Lange, Alicia Schmiedestr. 4a
12. Müller, Anna Hofackerstr 5
13. Orth, Niklas Ellengurt 5
14. Oßwald, Benjamin Ortsstr. 13
15. Pflüger, Katja In der Höll 4
16. Rappold, Jennifer Am Brunnenbuck 46
17. Schmidlin, Marco Ortsstr. 17
18. Sternberg, Viviane Mittlerer Weg 14
19. Vollrath, Theresa Oberdorfstr. 13a
20. Wißner, Alina Sonnbergstr. 12

Lydia Baßler, Lettenstr. 8 wird am 25. April 2010 in Müllheim
konfirmiert.
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„Ostern“erleben im Kindergar-
ten „Vogelnest“
Kinder sehen in kirchlichen Festen wie
Weihnachten und Ostern oft vorrangig ein
Fest, dass mit Geschenken und kleinen Auf-
merksamkeiten gepickt ist, aber sie nehmen
dennoch den christlichen Aspekt ab einem
gewissen Alter war.

In den Wochen vor Ostern, beschäftigten sich die einzelnen
Gruppen des Kindergartens auf unterschiedliche Weise mit
dem Thema „Ostern“. Ostern im Kindergarten feiern heißt für
uns, Aufbruch und Wachsen erfahrbar zu machen, aber eben
auch Verlust und Sterben. Gemeinsam ein Essen zubereiten
und ein Fest gestalten ist für uns ebenso wichtig, wie das Na-
turerlebnis des Frühlings mit allen Sinnen begreifbar machen.
So durfte zum Beispiel jedes Kind ein Töpfchen mit Kresse an-
pflanzen und erhielt in dieses Töpfchen ein Osterei ge-
schenkt. Dies wurde uns freundlicher Weise von der „Raiffei-
sen Zentralgenossenschaft - Raiffeisen Markt“ gespendet.

Vielen herzlichen Dank im Namen der Kinder.
Unser Anliegen war es gerade in der Fastenzeit und in der
Vorbereitung auf Ostern mit den Kindern die Werte Achtsam-
keit und Behutsamkeit zu üben, um die darauf folgenden Fei-
ertage zu etwas Besonderem werden zu lassen.

Wir wollten den Kindern die Friedensbotschaft Jesu und die
einzelnen Abschnitte in der Karwoche durch religiöse Ge-
schichten näher bringen.

Die Gefühle von Angst und Schmerz bekommen einen beson-
deren Platz, weil Kinder sich damit identifizieren.
Es war uns wichtig, gemeinsam mit den Kindern das heranna-
hende Osterfest vorzubereiten.

Im Mittelpunkt stand die Erzählung des Leidensweges Jesu,
seine Kreuzigung und Auferstehung.

Mit Hilfe von Geschichten, Fingerspielen, Liedern, Gebeten
und Basteleien, wie zum Beispiel, Ostereier färben, Osterha-
sen basteln, vertiefen wir das Gehörte und gaben den Kindern
die Möglichkeit sich aktiv einzubringen.
Die Kinder trafen sich zu gemeinsamen „Singtreffs“ und er-
lernten neue Lieder für den Ostergottesdienst. Auf einfühlsa-
me Weise versuchten wir, den Kindern die besondere Bedeu-
tung dieses Festes zu vermitteln.

Am Gründonnerstag feiern wir dann gemeinsam mit Herrn
Pfarrer Siehl den Ostergottesdienst im Kindergarten. Die Kin-
der trafen sich an diesem Morgen in ihren Gruppen und durf-
ten dort die Osternester suchen. Anschließend feierte jede
Gruppe eine Osterfeier, bei der die Kinder, Osterhasen teilen
und gemeinsam verspeisen durften.

Auf diesem Wege vielen Dank an die Bäckerei „Singer“, für
Ihre Spende.

Wir begaben uns dann in den Turnraum, um dort gemeinsam
den Ostergottesdienst, der mit den Lied „Singt! Seid froh,
denn Jesus ist am Leben und dem Lied „Gottes Liebe ist so
wunderbar“, untermalt wurde.
Herr Pfarrer Siehl erzählte den Kindern eine religiöse Ge-
schichte, die all das Gehörte nochmals vertiefte.
So endete der letzte Kindergartentag vor den Osterferien für
die Kinder mit einer besinnlichen Geschichte , die alle zum
Nachdenken anregte.

Ihr Kindergarten „Vogelnest“

Katholische Pfarrgemeinde
St. Peter Badenweiler
� BADENWEILER: Kath. Gottesdienste - St. Peter
Samstag, 10.04.
17.30 Uhr Abendgebet der Erstkommunionkinder

Sonntag, 11.04.
10.00 Uhr Feierliche Erstkommunion

Montag, 12.04.
10.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

Katholische Pfarrgemeinde
Herz-Jesu Müllheim
� Müllheim: Katholische Gottesdienste Herz-Jesu-Kirche
Samstag, 10.04.
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 11.04.
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Liebe Senioren!
Am Dienstag, den 13. April um 14 Uhr 30 treffen wir uns zur
gemütlichen Kaffeerunde im ev. Gemeindehaus.
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich

das Seniorentreff Team Ursel, Ulla und Gerda

Wandertermine 2010

1. Mai Rad + Kultur
Ziel ist Neuf-Brisach mit Stadtführung und Besichtigung der
16-sternförmigen Festungsanlage
Der Weg dorthin wird in 2 Gruppen durchgeführt.

1. Gruppe mit dem Zug/Bus bis Neuf-Brisach und dito zurück.
2. Für die sportlich ambitionierte Radler: Klassisch mit den

Velos.

Die Führung und Aufenthalt in Neuf-Brisach ist gemeinsam.
Anmeldung ist erforderlich bei P. Pilger, Tel. 3915.

10./11. Juli Frauen-/Männerwanderung
in die Schweiz

7./8. August Frauenwanderung
in die Schweiz

3. Oktober Abschlusswanderung

26. Dezember Stephistagswanderung
nach Feldberg
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Voranzeige Altpapiersammlung
Der Fußballclub Auggen e.V. wird am Samstag, den
24.04.2010 wieder eine Altpapiersammlung in Auggen durch-
führen. Gesammelt werden Zeitungen, Zeitschriften und ge-
trennt hiervon auch Kartonagen.
Wenngleich es ja so furchtbar bequem ist, sein anfallendes
Altpapier einfach über die „grüne Tonne“ zu entsorgen, sollten
Sie sich vielleicht doch einmal dazu entschließen, zumindest
für die nächsten Wochen die tägliche Zeitung, das Fernseh-
heftchen, usw. zu bündeln und dem Fußballclub zur Verfü-
gung zu stellen.
Ein kleine Geste für Sie, im Gesamten aber eine große Unter-
stützung für unseren Verein. Vielen Dank im voraus!

Ergebnisse:
FC Auggen I - SF Winden I 1:2

Tor: Eigentor

FC Auggen II - SF Winden II 1:4

Tor: Patrick Zweiger

Keine Punkte konnte der FC Auggen am vergangenen Oster-
wochenende zu Hause behalten. Beide Mannschaften konn-
ten sich gegen die kampfstarken Elztäler nicht durchsetzen
und verloren somit ihre Spiele.

Die nächsten Spiele
Samstag, den 10.04.2010, 14.00 Uhr
SV RW Ballrechten-Dottingen II - FC Auggen II

Samstag, den 10.04.2010, 16.00 Uhr
SV RW Ballrechten-Dottingen I - FC Auggen I

Am kommenden Wochenende trifft die Mannschaft des FC
Auggen im Derby auf den SV RW Ballrechten-Dottingen. Die-
se beiden Spiele finden bereits am morgigen Samstag statt.
Der FC Auggen hofft auf eine zahlreiche Unterstützung aus
dem heimischen Lager.

Reitsporttage auf dem Hofgut Kaltenherberge
An den beiden nächsten Wochenenden (09. - 11.04.2010 und
17./18.04.2010) wird der FC Auggen wieder an den Reitsport-
tagen auf dem Hofgut Kaltenherberge die Bewirtung
übernehmen.

Bereits seit mehreren Jahren funktioniert die Zusammenar-
beit mit dem dortigen Pferdesportverein und dem FC Auggen
einwandfrei, so dass man sich auch in diesem Jahr wieder
dazu entschlossen hat, gemeinsam diese Großveranstaltung
zu meistern. Durch den Wegfall der Winzerhalle und den da-
durch fehlenden Einnahmen der Jahresfeier und der Osterdis-
co ist der FC Auggen froh, bei solchen Veranstaltungen mit
anpacken zu können und somit den einen oder anderen Euro
für die Vereinskasse zu verdienen, was allerdings nur durch
einen enormen Aufwand möglich ist.

Auch hier sind wir wieder auf die tatkräftige Unterstützung al-
ler Mitglieder angewiesen und freuen uns, den einen oder an-
deren Gönner des FC Auggen auf ein Schorle oder auch zum
Mittagessen begrüßen zu dürfen.

Einladung zur Generalversammlung am Mittwoch, den
14. April 2010, 19:30 Uhr im Gasthaus zum Rebstock
Verehrte Mitglieder,
liebe Freunde des Gesangvereins,
zu unserem Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 2009
laden wir Sie rechtherzlich ein und würden uns über einen gu-
ten Besuch der Versammlung sehr freuen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
3. Rechenschaftsbericht des Rechners
4. Bericht des Chorleiters
5. Bericht der Vorsitzenden
6. Aussprache
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Rechners und des Gesamtvorstandes
9. Wahlen

a). 2.Vorsitzende(r)
b) Rechner
c) Zwei BeisitzerInnen
d) Kassenprüfer

10. Ehrungen - Probenbesuch
11. 175jähriges Jubiläum im Jahre 2010
13. Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Anträge sind nach § 12 der Satzung mind. vier Tage vor der
Versammlung schriftlich und mit Begründung beim Vorstand
einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Ulla Gamb, Vorsitzende

Schwarzwaldverein Bad Bellingen
Freitag - Nachmittagswanderung
Am Freitag den 9. April unternehmen wir eine ca. 2 Std. Rund-
wanderung um Bad Bellingen, wozu die Mitglieder und Gäste
herzlich eingeladen sind.
Einkehr ist am Schluss der Wanderung.
Mitzunehmen sind gutes Schuhwerk und Regenschutz.
Treffpunkt zum Abmarsch ist um 14 Uhr an der Bushaltestelle
an der Badstr. in Bad Bellingen.
Die Führung übernimmt Johanna Pfeiffer, Bad Bellingen;
Tel. 07635 9836

SPD-Stammtisch
Der Stammtisch des SPD-Ortsvereins Auggen am 29. März
im Gasthaus Sonne erfreute sich großen Zuspruchs. Es wur-
de über den 1.-Mai-Hock der Freunde der SPD gesprochen,
der dieses Jahr leider ausfallen muss.
Die im Ort gefundene Alternative zur abgerissenen Winzer-
halle war von den Verantwortlichen abgelehnt worden. Dane-
ben wurde über das Neubaugebiet und die neuen Sportanla-
gen sowie insbesondere auch über die aktuelle Jugendpro-
blematik in Auggen diskutiert.

i. A. Dominik Frei
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Fachverlag für Amts-,
Mitteilungs- und Infoblätter



Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
informiert:
Der nächste Sprechtag der Sozialrechtsferentin Frau Biehler
findet statt In Müllheim im Rathaus am Dienstag, 13. April
2010 von 14 - 17 Uhr: Beratung und Vertretung in allen so-
zialrechtlichen Fragen. Z.B. Schwerbehindertenrecht, gesetz-
lichen Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.
Sprechtage Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44, jeweils
montags nach Terminvereinbarung. Tel. 0761 50 44 9-0

Schlaganfall-Selbsthilfe Gruppe
Das nächste Treffen findet statt am:
Tag: Montag, 12. April 2010
Zeit: 15.00 Uhr
Treffpunkt: Konferenz-Raum 3. OG.

Helios-Klinik Müllheim
Thema: Erfahrungsaustausch und Spiele

Kontaktadresse: Ute Seger, 07635 825170
Betroffene, Interessierte und Angehörige sind jederzeit will-
kommen.

DRK-Erzählcafé für Senioren
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am Dienstag, 13. April,
um 14.30 Uhr zum DRK-Erzählcafé ins Rotkreuzhaus Müll-
heim ein. Herr Giselher Motz, ehemaliger Betriebsleiter der
Firma Gubor und ehrenamtlicher Mitarbeiter beim DRK, wird
über das Thema „Süßer Genuss in vielen Variationen: Her-
stellung von Tafelschokolade“ referieren. Zuvor wird in gemüt-
licher Runde Kaffee getrunken. Die ehrenamtlichen Helferin-
nen des DRK werden einige Gedichte und Anekdoten zum
Thema beisteuern. Alle Senioren aus der Region Müllheim
sind herzlich eingeladen. Für das Erzählcafé kann vom DRK
ein Fahrdienst organisiert werden. Im Preis von 7 Euro sind
ein Abholdienst, Kaffee, Kuchen und Getränke inbegriffen
(ohne Fahrdienst 2 Euro). Das Rotkreuzhaus Müllheim ist bar-
rierefrei zugänglich, ein Aufzug ist vorhanden. Um telefoni-
sche Anmeldung über die DRK-Servicezentrale, Tel. 07631
1805-0, wird gebeten.

Parkinson Regionalgruppe Lörrach,
Kontaktstelle Schliengen
Das nächste Treffen der Parkinson-Selbsthilfegruppe findet
am Montag, 12. April 2010 um 16.00 Uhr im Pfarrsaal der
katholischen Kirche St. Leodegar in Schliengen statt.
Wir laden hierzu alle Betroffenen und Angehörigen recht herz-
lich ein. Bei Fragen Tel. 07631 9361154 oder 07631 6900.

Einladung
zu einer gemeinsamen Parkinson-Informationsveranstaltung
anlässlich des Welt-Parkinson-Tages am Samstag, 10. April,
9:30 bis 14:00 Uhr (Infostände ab 9:00 Uhr), Herzzentrum,
Südring 15, 79189 Bad Kronzingen. Eintritt frei!

Die Parkinsongruppe

BiZ & Donna
Interkulturelle Kompetenz
Am Donnerstag, 15. April, referiert die Diplom Psychologin
Katja Hagemann zum Thema Interkulturelle Kompetenz. Die
Veranstaltung beginnt um 17 Uhr im Berufsinformationszen-
trum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Hagemann informiert über die in Zeiten der Globalisierung zu-
nehmende Bedeutung der interkulturellen Zusammenarbeit.
Führungskräfte müssen sich im Ausland behaupten, Mitarbei-
ter in Deutschland arbeiten mit ausländischen Fachkräften zu-
sammen und Besprechungen finden länderübergreifend via
Webkonferenz statt. Sie zeigt, wie interkulturell kompetentes
Verhalten zum besseren Verständnis und einer erfolgreichen
Verständigung über die Grenzen hinweg beitragen kann.
Katja Hagemann ist selbständige Managementberaterin und
lehrt an der SRH Fernhochschule Riedlingen Wirtschaftspsy-
chologie.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BIZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit
Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Führerscheinseminar für alkoholauffällige
Kraftfahrer
Die Suchtberatung Müllheim der AGJ bietet wieder ein neues
Führerscheinseminar zur Vorbereitung auf die Medizi-
nisch-Psychologische-Untersuchung (MPU) an.
Jeder Kraftfahrer, der seinen Führerschein mit 1,6 Prom. BAK
oder nach mehrmaligen Alkoholfahrten entzogen bekommen
hat, muss den so genannten „Idiotentest“ (MPU) bestehen,
um seinen Führerschein wieder zu erlangen.
Erfahrungsgemäß ist die Durchfallrate bei diesem Test sehr
hoch. Der Grund für diese hohe Durchfallrate liegt häufig in
der unzureichenden Vorbereitung der Teilnehmer, denen es
alleine nicht gelingt, sich adäquat mit ihrer ganz persönlichen
Alkoholthematik auseinander zu setzen.
Um sich mit seinen persönlichen Alkoholthemen auseinan-
derzusetzen und in einem weiteren Schritt konstruktiv damit
umzugehen, bietet die Beratungsstelle ein neues Führer-
scheinseminar zu diesem Thema an. Das Seminar findet in
den Räumen der Beratungsstelle in der Moltkestr. 1, 79379
Müllheim, statt. Das erste Treffen findet am Montag, den
03.05..2010 um 17.30 Uhr statt.
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.suchtbera-
tung-müllheim.de oder der Tel.-Nr. 07631 5015. Eine telefoni-
sche Anmeldung und ein Vorgespräch sind notwendig.

Reihe “Musik in historischen Markgräfler
Kirchen”
Samstag, 10. April 2010
20 Uhr Sulzburg Klosterkirche Sankt Cyriak
Arien aus Kantaten von J.S.Bach
Florian Cramer, Tenor
Stefanie Geisberger, Traversflöte
Martin Müller, Orgel
Die über 200 Kantaten Bachs enthalten viele schöne Stücke,
die selten zu hören sind, weil die Kantaten als Ganzes einen
zu hohen Aufwand erfordern. Solche Stücke werden in Aus-
wahl geboten.

Sarah Müller-Feser in der Carnegie Hall in
New York
Die aus Auggen stammende Geigerin Sarah Müller-Feser
wird am 8. April 2010 in der New Yorker Carnegie Hall ein Kon-
zert geben. Sie wurde vom Deutschen Akademischen Aus-
landsdienst ausgewählt und eingeladen, zusammen mit ein
paar DAAD Stipendiaten ein Kammerkonzert zu spielen. Auf
dem Programm stehen Quintette von Brahms und Schumann.
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